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„Geografische Modelle als idealisierte, vereinfachte Bilder räumlicher Gefügeordnungen haben 
heuristischen Wert, weil sie einerseits zu Hypothesen, Versuchen und Prognosen anregen, 
andererseits können Sie bereits das Abbild einer räumlichen Regelhaftigkeit sein“ (Hambloch 
1982, 178). 

 

Hambloch, H. (1982): Allgemeine Anthropogeographie. Eine Einführung. 
Wiesbaden, 5. Aufl. 
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